
Brass Band Frutigen - 64. Jahresbericht des Präsidenten 
 

Sehr geehrte Ehrenmitglieder 

Geschätzte Musikantinnen und Musikanten 

Werte Passivmitglieder 
 

Mit dem nachstehenden 64. Jahresbericht, umfassend die Zeitspanne vom 14.01.2011 bis 

27.01.2012, will ich über die Tätigkeiten und Aktivitäten der Brass Band Frutigen orientieren. 
 

Im vergangenen Jahr war der Höhepunkt die Teilnahme am eidgenössischen Musikfest in St. Gal-

len. Nach intensiver Vorbereitung konnten wir zwei tolle Tage in der Gallusstadt erleben. 

Der Verein ist aus der Vorbereitungsarbeit auf das eidg. Musikfest in musikalischer Sicht gewach-

sen. 

 

Ich möchte an dieser Stelle auch den Dank an meine Vorstands- und Musikkommissionskollegen 

richten. Der Verein ist in der glücklichen Lage mit sehr initiativen und kreativen Personen an den 

richtigen Stellen, arbeiten zu können.   

 

 

Hauptversammlung 

Am 14. Januar 2011 wurde an der Hauptversammlung auf das zurückgelegte Vereinsjahr geblickt 

und gemeinsam das Tätigkeitsprogramm des neuen Jahres umrissen. 

 

Beerdigung 

Am 27. Januar 2011 ist Otto Lerch–Grossenbacher, Vater unseres Mitglieds Barbara und ein grosser 

Freund der Blasmusik, gestorben. Am 4. Februar hat eine Kleinformation der Brass Band Frutigen 

mit ihrem Spiel, Otto auf seinem letzten Weg begleitet. 
 

Alain im Wunderland 

05. / 06. / 09. / 12. März 2011 

Als Frühlingskonzert führte die Brass Band erstmals ein Märchen auf. Dabei wechselten sich Un-

terhaltungsmusik und witziges Theater ab. Der Saal des Simplon wurde in ein Wunderland, welches 

irgendwo unter der Erde liegt, verwandelt. Auf der Bühne verliebte sich Alain in die Prinzessin, 

welche verzweifelt im Kokon gefangen war. Das Kaninchen hüpfte über die Bühne und war der 

treue Diener des Wunderlands. Die Raupe brachte in ihrer schrulligen Art die Wundermusik in Ge-

fahr, während der Hutmacher gegen die Zeit kämpfte. Der König, am Ende seiner Macht, versuchte 

sich noch im Regieren und alles wurde begleitet von der Wundermusik, welche sich als skurrile Re-

genwürmer, aus den Musikantinnen und Musikanten gebildet hat. Als Autor, Regisseur und Diri-

gent ist Adrian Germann mit „Alain im Wunderland“ ein neues Musik-Theater-Spektakel gelungen. 

Gerne erinnern wir uns noch am die Familienvorstellung am Sonntag- Nachmittag, als die Kinder, 

fasziniert vom Wirken der Wesen im Wunderland, mit grossen Augen dem Geschehen folgten. 
 

Gemeinschaftskonzert 

Zusammen mit der Feldmusik Strättligen und dem Musikverein Thun trafen wir uns am 10. Juni 

2011 in der Aula des Schulhaus Gotthelf in Thun, zu einem Gemeinschaftskonzert. Das Konzert 

wurde sehr gut besucht und war für alle Mitwirkenden ein wichtiger Schritt in der Vorbereitung auf 

das Eidgenössische Musikfest in St. Gallen. 
 

Probewochenende 

Um den letzten Schliff an den Vortragsstücken für das „Eigenössische“  vorzunehmen, reiste die 

Brass Band am Samstag und Sonntag 11.+12. Juni 2011 ins Inner-Eriz. Trotz kühler Temperaturen, 

wurde sofort draussen mit der Probenarbeit begonnen. Strickmützen und Wolldecken wurden her-

vorgeholt und dick eingemummt schickten wir Matto Grosso zu der Sieben Hengsten hinüber. 



Der gesellige Ausklang am Abend gehört bei der Brass Band Frutigen selbstverständlich auch dazu. 

Der Sonntag erstrahlte im Sonnenschein und somit konnte die Probenarbeit auch noch mit einer Se-

quenz Marschmusik abgeschlossen werden. 
  

Eidgenössisches Musikfest in St. Gallen 

Um eine optimale Vorbereitung auf das eidg. Musikfest zu erhalten, beschlossen wir schon am Vor-

tag des Festes anzureisen, und so befanden wir uns am 18. Juni 2011  bei strömenden Regen im Bus 

Richtung Ostschweiz. Bei unseren Freunden des Musikvereins in Rheineck konnten wir ihr Probe-

lokal für die letzten Proben vor dem grossen Anlass nutzen.  Den Samstagabend beschlossen wir 

mit einem leckeren chinesischen Essen in einem ausrangierten Bodenseeschiff auf dem alten Rhein.   

Früh am Morgen hiess es aufstehen und nach einem gemeinsamen Frühstück starteten wir mit Son-

nenschein Richtung St. Gallen, wo schon bald die Parademusik auf dem Programm stand. Der 

Marsch Castell  Caerffili wurde uns zugeteilt. Die erzielt Punktzahl von 86.67 lies uns im Mittelfeld 

der Rangliste erscheinen. Nach dem Mittagessen stieg die Spannung, da der Konzertvortrag vor der 

Jury anstand. Die Aufgabekomposition „Odin, King of Asgard“ sowie das Selbstwahlstück „Matto 

Grosso“ wurden von der Jury mit total 175 Punkten bewertet und somit konnten wir auf einen an-

sehnlichen 6. Schlussrang in unserer Klasse stolz sein. An dieser Stelle  sei ein aufrichtiger Dank an 

unseren Dirigenten Adrian Germann für seine Probenarbeit angebracht.  

Anschliessend konnte das Fest von seiner geselligen Seite her genossen werden. Gegen Abend hiess 

es wieder aufbrechen Richtung Oberland. Zu Glück fand Toni immer wieder die Ausfahrt, sonst 

würde der Partybus immer noch im Kreisel fahren. 
 

 

1. Augustfeier 

Traditioneller Auftritt zur Bundesfeier auf der Tellenburg in Frutigen 

 

Gästeabend 

Musikalische Umrahmung des Gästeabends am 04.08.2011  
 

 

Bergpredigt auf dem Senggi 

Am 28. August 2011 umrahmte, wie auch schon in den Vorjahren, eine Kleinformation der Brass 

Band Frutigen den Berggottesdienst auf der Senggi-Alp unterhalb des Niesens. 
 

 

Workshop JMF / MGF / BBF 

Am Nachmittag des 10. September 2011 trafen sich die drei Musiken aus Frutigen bei der neuen 

Viehmarkthalle in Mülenen. Unter der kundigen Leitung von Kobi Leuenberger aus Matten wurden  

wir in die Geheimnisse der Marschmusik mit Evolutionen eingeführt. Unter der warmen Spätsom-

mersonne floss manche Schweissperle, aber wir konnten alle viel zu diesem Thema lernen. 

Anschliessend trafen sich die Mitglieder aller drei Musiken zu einem gemeinsamen Grillabend im 

Gand bei Frutigen. 

 
 

Lotto 

29. Oktober und 30. Oktober 2011 

Das diesjährige Lotto im Hotel/Restaurant Simplon war sehr gut besucht und bildet so immer wie-

der ein wichtiger Einnahmeposten der Vereinsfinanzen.  
 

 

Gottesdienst 

04. Dezember 2011 

Ein paar Minuten der Ruhe und Einkehr fanden wir auch in diesem Jahr beim Mitgestalten des Got-

tesdienstes in der Kirche Frutigen. 
 

 



 

 

 

 

Stefanstagskonzert 

Das traditionelle Stefanstagskonzert am 26.12.2011 stand dieses Jahr unter dem Motto Weltwunder. 

Das Publikum wurde  von Melanie Germann in bewährt, charmanter Weise auf die Bauwerke ein-

gestimmt. Die Band spielte  jeweils jene Musikstücke, welche am besten auf das jeweilige Welt-

wunder passte und vom meiner Seite konnte ich die Monumente in graphischer Form auf eine 

Grossleinwand zeichnen. So konnte dem Publikum wieder ein spezielles Konzert geboten werden. 

Nach dem Konzert trafen sich Musikanten und Konzertbesucher bei Glühwein zu gemütlichen 

Schwatz vor der Kirche.  Beim gemeinsamen Nachtessen im Restaurant Rohrbach fand ein schöner 

Konzerttag seinen Abschluss. 

 

Eis- Gala „Eiger & Ice“ 

Schon einige Zeit war die Idee eines Events in einer Eishalle in den Köpfen und so konnte für das 

Jahresende ein Auftritt an der Grindelwaldner Eisgala „Eiger & Ice“ organisiert werden. Am 

29.12.2011 fuhren wir ins tief verschneite Grindelwald. wo wir an belebter Stelle im Dorfzentrum, 

der internationalen Gästeschar ein kleines Ständchen geben konnten.  

Anschliessend wurde in der Eishalle, die abendliche Show zusammen mit den Eisläufern geprobt. 

Stolz konnten wir zur Eisgala aufmarschieren und zu den Showläufen der Eisläufer die passende 

Musik spielen. Professioneller Eistanz, ins richtige Licht gesetzt,  vor grosser Zuschauerkulisse und 

abgerundet mit Feuerwerk, und mitten drin die Brass Band Frutigen – Ein Bild das noch lange in 

guter Erinnerung bleiben wird. 

 

 

Nach 10-jähriger Vorstandsarbeit, wovon 4 Jahre als Präsident habe ich mich entschieden zurückzu-

treten. Die berufliche Entwicklung und anstehende persönliche Projekte, haben mich zu diesem 

Schritt bewogen. Die Arbeit im Vereinsvorstand, den verschiedenen Arbeitsgruppen und OK’s hat 

mein Leben bereichert. War es mir während dieser Zeit doch möglich, im Vorstand eines Vereins 

mitwirken zu können, welcher sich ständig weiterentwickelt und manch schöner Erfolg erarbeitet 

hat. 

 

Ich danke allen Musikantinnen und Musikanten und allen Kolleginnen und Kollegen von Vorstand 

und Musikkommission für das geschenkte Vertrauen, die Unterstützung, Solidarität und Kamerad-

schaft und hoffe zuversichtlich, dass all diese positiven Attribute an meinen Nachfolger übertragen 

werden. 

Der Brass Band Frutigen wünsche ich eine prosperierende und sorgenfreie Zukunft. Dazu ist wei-

terhin die gemeinsame Zusammenarbeit und gegenseitige Achtung auf allen Stufen von grosser 

Wichtigkeit. 

 

 

Lasst mich mit einem Zitat von Ludwig van Beethoven schliessen. 

 „Musik ist höhere Offenbarung als alle Weisheit und Philosophie“ 
 

 

 

Frutigen, 07. Januar 2012      Der Präsident: 

 

         Klaus Zurbriggen 


